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Gesichter von der Snstenstrrasse
Photos H. Tschlrren

etwa einem Jahr
wurde mit dem Aus-
bau der 48 Kilometer
langen Alpenqüerver-

bindung Reußtal-
Aaretal begonnen. Auf
der Bernerseite sind
die 3 Kilometer lange
Strecke Innertkirchen-
Wiler/Dorf und ein-
zelne höhergelegene
Teilstücke schon been-
det. Auf der Urner-
seite werden bis zum
Beginn des Winters
die ersten drei Kilo-
meter, welche zufolge
der zahlreichen erfor-
derlichen Kunstbau-
ten die schwierigste
Bauetappe darstellen,

fertiggestellt sein.
Trotz der Mobilisa-
tion nehmen die Ar-
beiten ihren Fortgang,
und es ist nicht daran
zu zweifeln, daß in
der vorausgesehenen
Bauzeit von drei Jah-
ren die Sustenstraße
mit dem voraussieht-
liehen Kostenaufwand
von 10 Millionen
Franken für die Ur-
ner- und 18 Millionen
Franken für die Ber-
nerseite beendet sein
wird.

KzTzgez

ae Zsz rozz/e
z/e iSktfezz

// ^ a environ zz« aw
gzze /zzt ewZrepnz Za

cowzZrzzcZzo« d'zzzze foz'e
de cowzmzzwzcaZzo« aZpz-
we ZîezzzzZaZ-AareZaZ. Szzr
/e t>erzaraZ Z>er«ozz, 3 &z-
ZomeZrez zo«Z Zerwzzwéz.
Lez 3 Lz'ZomeZrez dzz i>er-
zawZ t/n zerowZ acZ>et>ez

pozzr Ze de&zzZ de Z'Z?zt>er.

A/aZgré Za moAz'ZzzaZzöw,
Zez Zratzazzx conZz'wzzewZ

eZ Z'o« ezpère fozr ceZZe
rozzZe Zermz'née dawz /e
déZaz /ixé fzroz'z anzj eZ

afec Zez mcvyewz préwz
(TO wz'ZZzorzz pozzr Drz eZ

mz'ZZz'owz po«r 5erneJ.

Sustenpaßlandschaft zwi-
sahen Feldmoos und Wen-
denwasser auf der Berner-
seite. Im Hintergrund die
Gadmer-Flüh. Im Mittel-
grund die Bäregg, an deren
Fuß die alte Sustenstraße
sich hinzieht, wo eben
Sprengungen für den Neu-
bau durchgeführt werden.
Jeweils mittags 12 Uhr und
abends 6 Uhr wird ge-
sprengt. Wie eine Kano-
nade, von schwerer Artil-
lerie herrührend, widerhal-
len zu diesen Zeiten die De-
tonationen der mächtigen
Sprengladungen in der ein-
samen Gegend.

Passage dzz SzzzZe« ewZre
FeZdznooz eZ ITewdewwazzer,
z«r Ze wrzawZ Aerwoz'z. A«
/owd, Za Gadwzer-FZä'A A«
mz'Zze«, Ze Aäregg, a« pz'ed
dzz^zzeZ pazze Z'awcz'ewwe rozz-
Ze de SzzzZe«. CZ>a<?«e ;o«r,
a /2 eZ Z5 Zzezzrez, ow ewZend
Zez expZozz'owz rezonrzer ZeZ-
Zez de /«rzezzzez cawowraadez.

Der Schmied. Unzählige Bohrer und Meißel gehen
jeden Tag zum Schärfen durch seine Hände.

Le /orgero». Dez gzzanZzZez de percozrz eZ de

pozwzeazioc pazzewZ JozzrweZZewzewZ dawz zez raazwz.

Der Maurer aus dem sonnigen Süden
unseres Landes.

Le maçow ezZ «« /iZz de woz faZZéez
ewzoZezZZeez.

Der Steinhauer beim Znünitee.

Le cazzezzr c/e pz'errez degzzzZe zo« zZ>e.
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Der Polier Josef Maria Anthamatten aus
Saas-Grund im Wallis.

Le conZremazZre /oze/ A/arza AnrÄamaZZe«
de Saaz-Gr#»d dawz Ze Fa/azz.

Der Hilfsarbeiter beim Verladen
von Aushubsteinen aufRollwagen.

t/n ozzfrZer charge dez pz'errez
Zrz'éez, z«r zzn wagozzzzeZ.

Der Ingenieur E. Nil, Meiringen, Projektverfasser und Strecken-
ingénieur des Teilstückes von Wendenwasser bis Sustenpaßhöhe.

L'zwgézzzezzr £. MZ, de A/ezrzngen, a«Ze«r da pZan de Za parZze
coznprz'ze enZre ITe«de«wazzer eZ S«zZenpazzLöZ>e.
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